
Der Kunzenhof im Schnee
Herrliche Winterwochen
liegen hinter uns,
überreich an Schnee und
frostig kalt. Nicht alle
unsere Tiere freuten sich
aber ganz so sehr über
die weiße Pracht wie wir
– vor allem die Hühner
schienen über ihre eisig
kalten Füße manchmal
fast ein wenig verärgert!

Wie wird eigentlich die Stube warm? – Brennholz machen
Einzig die Schafe in ihrem warmen Wollkleid mussten nicht frieren…
Wie gut ist es da, dass im Werkstattherd ein Feuer prasselt, das uns heißen Tee, knuspriges
Brot, dampfende Bratäpfel und warme Füße beschert! Vor der Gemütlichkeit aber kommt harte
Arbeit:

Holz muss aus dem Wald, über die steile und verschneite
Weide, herangeschleift werden.
Dann wird mit scharfen Sägen und Äxten nach Leibeskräften
gesägt und gespaltet...
Ganze Stapel von Holz haben wir so gewonnen, dank denen die
Werkstatt im Winter schön warm sein wird!

Milch – ein spannendes Lebensmittel

Mit den beiden JUPRO1-Gruppen wurde aus unserer Werkstatt eine richtige Molkerei. Immer
mit dem „Probierlöffelchen“ in Griffweite machten wir uns auf die Entdeckungsreise durch die
Welt dieses wundersamen Lebensmittels… Dabei schöpften wir den Rahm von süßer und
saurer Milch ab, bereiteten aus der zurückbleibenden Sauermilch Quark und schlugen
schließlich jeder ein wenig Sahne zu einem eigenen Stück Butter.
Wie viel Verschiedenes aus einfacher, frischer Milch werden kann!
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Kunst und Kultur in der adventlichen Werkstatt
Eine ganz besondere Premiere erlebte der tief
verschneite Kunzenhof in diesem Advent: das erste
öffentliche Werkstattkonzert. Der Andrang war riesig,
sogar aus der Wohnstube mussten noch Stühle
herangeschafft werden, um alle Gäste
unterzubringen. Dicht beisammen saßen wir dann
und ließen uns von Andrea Lang und ihrem Cello mit
Werken von Bach, Kurtag und Brahms verzaubern.
Ein herrlicher Abend, der bei Linzertorte und
Kunzenhofer Haustee einen würdigen Ausklang fand.

Der Littenweiler Dorfmarkt
Wie in den vergangenen Jahren waren einige
Kunzenhoftiere auch diesmal wieder auf dem Littenweiler
Weihnachtsmarkt zu Besuch. In ihrem kleinen Auslauf
freuten sich zwei unserer Ziegen und unsere beiden
Schäfchen über jedes Kind, das kam und nach Herzenslust
mit ihnen schmuste, und Rosalie lud zum Eselreiten ein.
Ein ganz herzliches Dankeschön gebührt den vielen
freiwilligen Helferinnen, die uns unterstützt und diesen Tag
erst ermöglicht haben!

Der Advent ist auch die Zeit des Bastelns…
Zur Erinnerung: die MAK (Mädchen am Kunzenhof)
–Gruppe hatte im Herbst unsere Mohairziege Liesel
geschoren. Nun gab’s nicht nur einiges über die
Weiterverarbeitung des Rohstoffes zu lernen – aus
der herrlich weichen
Wolle wurden
niedliche kleine
Schafe geschaffen,
und wer weiß,
vielleicht späht ja
bald das eine oder
andere in eine
Weihnachtskrippe?

Für den Kunzenhof war 2010 ein Jahr reich an Veränderungen, Entwicklungen, an Arbeit und
ganz alltäglichen kleinen Wundern. Wir, die wir hier arbeiten und wohnen, danken Ihnen/Euch
für die große ideelle, finanzielle und menschliche Unterstützung unserer Projekte.
Wir freuen uns auf das nächste Jahr – es gibt schon viele Ideen!

Wir wünschen von Herzen ein gesegnetes
Weihnachtsfest

– und wie sagt man so schön:
einen guten Rutsch!


